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14.10.2021 
HRK-Präsident vor möglichem Start der Koalitionsverhandlungen:  
Stärkung des Hochschulsystems – Basis zur Lösung der großen Zukunftsfragen 
 
 
Kurz vor einem möglichen Beginn der Koalitionsverhandlungen im Bund hat der Präsident der 
Hochschulrektorenkonferenz (HRK), Prof. Dr. Peter André Alt, heute in Berlin die Forderungen 
der Hochschulen an eine zukünftige Bundesregierung bekräftigt und zugleich auf die 
besondere Bedeutung des Hochschulsystems für Wissenschaft und Gesellschaft hingewiesen:  
 
„Die Hochschulen sind die Organisationszentren des Wissenschaftssystems. Sie verbinden 
international sichtbare Forschung in den Bereichen der Grundlagen und der Anwendung mit 
der Bildung und Ausbildung der künftigen Fachkräfte. Über die Hälfte eines Jahrgangs studiert 
jetzt und in absehbarer Zukunft. Die jungen Menschen erwerben dabei aber nicht nur die 
nötigen wissenschaftlich-fachlichen Kompetenzen für Wissenschaft und Arbeitsmarkt. Vielmehr 
sind Hochschulen auch Orte des gesellschaftlichen Diskurses und der sachlichen 
Auseinandersetzung um Werte und um unterschiedliche Perspektiven.  
 
Ohne ein starkes Hochschulsystem werden wir die aktuellen und kommenden 
Herausforderungen in Deutschland und Europa, vor allem die Klimakrise, nicht bewältigen. Wir 
erwarten deshalb von den künftigen Koalitionären im Bund, dass die Hochschulpolitik in 
Zusammenarbeit mit den für die Hochschulen verantwortlichen Ländern ein zentrales 
Handlungsfeld darstellt. Die dazu nötigen Maßnahmen – ich hebe exemplarisch die 
Digitalisierungspauschale und die Schaffung angemessener rechtlicher und finanzieller 
Rahmenbedingungen in Forschung und Forschungsförderung hervor – haben wir jüngst im 
Senat der HRK noch einmal klar formuliert. Sie müssen nun so rasch wie möglich verwirklicht 
werden.“ 
 
Der Senat der HRK hatte am 5. Oktober die wichtigsten notwendigen Maßnahmen für die 
Hochschulen aufgezeigt.  
 
Die Allianz der Wissenschaftsorganisationen hatte vor der Bundestagswahl ebenfalls auf die 
Bedeutung des Wissenschaftssystems für die Innovationskraft Deutschlands hingewiesen.  
 

https://www.wissenschaftsrat.de/download/2021/Allianz_PM_BT-Wahl_280621.html
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